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Rundschreiben D 15/2016 

Fortbildung im Bereich Rehabilitationsmanagement und Rehabilitationsmedizin ent-
sprechend Pkt. 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger zur 
Beteiligung am Durchgangsarztverfahren 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir informieren Sie über folgende Fortbildungsveranstaltungen zweier Rehabilitationseinrich-
tungen für Durchgangsärzte: 

Reha-Medizin/ Reha-Management 
am 28. September 2016 im 

Klinikum Frankfurt (Oder), Müllroser Chaussee 7, 15236 Frankfurt (Oder) 
http://klinikumffo.de/behandlungsangebot/unsere-institute/interdisziplinaeres-

therapiezentrum-itz.html 

Reha-Medizin/ Reha-Management 
am 08.10.2016 in der 

Reha Vita GmbH Feigestr. 1, 03046 Cottbus 
https://reha-vita-online.de/reha-vita/aktuelles/meldungen/d-aerztliche-fobi.php 

Das jeweilige Programm entnehmen Sie bitte der Anlage. Die Veranstaltungen sind für den 
Nachweis der Fortbildungspflicht nach Pkt. 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfall-
versicherungsträger zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren anerkannt.  

DGUV, Landesverband Nordost, Fregestr. 44, 12161 Berlin 

An die beteiligten 
• Durchgangsärzte und Durchgangsärztinnen
• VAV-Krankenhäuser
• SAV-Krankenhäuser
• Ärzte und Ärztinnen der handchirurgischen

Versorgung Unfallverletzter im Rahmen des
VAV

Ihr Zeichen: 
Ihre Nachricht vom: 

Unser Zeichen: Kl 
Ansprechpartner: Herr Kluge 

Telefon: 030 / 85 105 - 5222 
Fax: 030 / 85 105 - 5225 

E-Mail: markus.kluge@dguv.de 

Datum: 26. Juli 2016 

http://klinikumffo.de/behandlungsangebot/unsere-institute/interdisziplinaeres-therapiezentrum-itz.html
http://klinikumffo.de/behandlungsangebot/unsere-institute/interdisziplinaeres-therapiezentrum-itz.html
https://reha-vita-online.de/reha-vita/aktuelles/meldungen/d-aerztliche-fobi.php
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Teilnahmeanmeldungen und Rückfragen sind an den jeweiligen Veranstalter zu richten (s.h. 
Anlage). 
 
Weitere Fortbildungsangebote für D-Ärzte finden Sie unter folgendem Link: 
 
http://www.dguv.de/medien/landesverbaende/de/veranstaltung/d_veranst/documents/anerk_r
eham.pdf 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Ziche 
Stellv. Geschäftsstellenleiter 
 

http://www.dguv.de/medien/landesverbaende/de/veranstaltung/d_veranst/documents/anerk_reham.pdf
http://www.dguv.de/medien/landesverbaende/de/veranstaltung/d_veranst/documents/anerk_reham.pdf


Physikalische und Rehabilitative Medizin
Interdisziplinäres Therapiezentrum ITZ 

Kontakt 

Klinikum Frankfurt (Oder) GmbH
Physikalische und Rehabilitative Medizin
Interdisziplinäres Therapiezentrum ITZ
Chefarzt Dr. med. Fred Rainer Villbrandt
Arzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Akupunktur, Naturheil-
verfahren, Physikalische Therapie und Balneologie

Müllroser Chaussee 7 
15236 Frankfurt (Oder)
Telefon: 0335 548 - 27 71
Fax: 0335 548 - 17 15

Klinikum Frankfurt (Oder) GmbH, eine 100 %ige 
Tochter der RHÖN-KLINIKUM AG, Bad Neustadt 
a. d. Saale

So erreichen Sie uns 

Mit dem Auto
Von Berlin: A 12 bis zur Ausfahrt Frankfurt (Oder)-West, 
an der Ampel links Richtung B 87 fahren, an der nächsten 
Ampelkreuzung rechts abbiegen auf die B 87 in Richtung 
Beeskow, nach ca. 500 m sehen Sie links unser Klinikum. 
Parkplätze stehen auf dem Parkplatz und im Parkhaus am 
Eingang des Klinikums zur Verfügung.

Öffentliche Verkehrsmittel 
Zug/Tram/Bus: vom Bahnhof Frankfurt (Oder) mit der Tram-
linie 3 und 4 oder dem Bus Linie 442 oder 443 in Richtung 
Markendorf
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Rückantwort / Anmeldung

An der D-ärztlichen Fortbildung am 28. 9. 2016

ò nehme ich teil

ò nehme ich nicht teil

..................................................................................................................
Name

..................................................................................................................
Straße, Hausnummer

..................................................................................................................
Ort

Bitte senden Sie uns diese Rückantwort 
per Fax: 0335 548 - 17 15 oder per 
E-Mail: therapiezentrum@klinikumffo.de – Danke.

Referenten:

Dr. Thomas Funk, Ärztlicher Direktor, Geschäftsführung

Dr. Frank Hoffmann, CA Unfallchirurgie

Markus Kluge, DGUV, LV Nordost

Rainer Kübke, FA Chirurgie und Unfallchirurgie, Berlin

Dr. Michael Kumor, Assistenzarzt Unfallchirurgie

Marek Pazda, Sportwissenschaftler, EAP-Einheit 

Dr. med. Fred Rainer Villbrandt, CA Physikalische und Re-
habilitative Medizin, Interdisziplinäres Therapiezentrum ITZ

Prof. Dr. Michael Wich, CA Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Klinikum Dahme-Spreewald, Königs Wusterhausen

Heiko Wolf, CA Schmerzmedizin 

D-ärztliche Fortbildung
Reha Medizin/ Reha Management 
Mittwoch, 28. September 2016



wir freuen uns, Ihnen am Mittwoch, den  
28. September 2016, in unserem Haus eine 
D-Arzt-Fortbildung zum Thema Reha-Medizin/
Rehamanagement anbieten zu können.
Aus der Praxis heraus wollen wir mit Ihnen über 
die verschiedenen Aspekte der EAP aus Sicht der 
Kostenträger, der verordnenden D-Ärzte und der 
Leistungserbringer diskutieren und eventuelle 
Optimierungspotenziale aufzeigen. Auch wollen 
wir der Frage nachgehen, ob mit den konventi-
onellen Verfahren eine rasche und umfassende 
Arbeits- und Leistungsfähigkeit erreicht werden 
kann oder additive Behandlungsmethoden hier 
den Erfolg beschleunigen können.
Ein spezielles Handlungsfeld unserer Region 
stellt die grenzübergreifende Betreuung in 
Deutschland gesetzlich unfallversicherter Pa-
tienten aus dem benachbarten Polen dar.

D-ärztliche 
Fortbildung
Mittwoch, 
28. September 2016
16:00 Uhr 

Klinikum Frankfurt (Oder)
Müllroser Chaussee 7
15236 Frankfurt (Oder)

Hier sind Sprachbarrieren zu überwinden, oft 
liegt eine insuffiziente Versorgung mit Heilmit-
teln am Heimatort vor, weite Wege sind zurück-
zulegen u. v. m. Wie kann man eine optimale 
Behandlung gewährleisten? Wie sieht es aus 
mit einer zeitnahen und effektiven Dokumen-
tation? Liegen den D-Ärzten und auch den 
Kostenträgern ausreichende und zeitgerechte 
Entscheidungshilfen für eine Fortsetzung oder 
Beendigung einer EAP vor? Wie stellen wir eine 
effektive Kommunikation sicher?

Ein Potpourri von aktuellen und spannenden 
Themen lädt zur Diskussion ein, die wir gerne 
mit Ihnen bei einem gemeinsamen Abendessen 
ausklingen lassen.

Wir freuen uns auf Sie!
Dr. med. Fred Rainer Villbrandt
Chefarzt Physikalische u. Rehabilitative Medizin 
Interdisziplinäres Therapiezentrum ITZ

16:25 bis 16:45 
 Adjuvante Methoden in der EAP
 ó Bewegungsbad
 ó Radiale Stoßwelle
 ó Akupunktur
 ó Schmerzmedizin    
 Dr. Fred Rainer Villbrandt
 Heiko Wolf

16:45 bis 17:10 
 Die Bedeutung der 
 Heilverfahrenskontrolle
 ó Sicht des D-Arztes
 ó Sicht der BG*   
 Rainer Kübke

Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Kolleginnen und Kollegen,

Programm

Konferenzräume 5402/5403
Haus 5 Ebene 4

16:00 bis 16:05 
 Begrüßung der Teilnehmer 
 Dr. Thomas Funk
 Markus Kluge

16:05 bis 16:25 
 EAP –immer zielführend?
 ó Alternative Verordnungsformen
 ó Vordrucke
 ó Genehmigungspflicht   
 Prof. Dr. Michael Wich
 Dr. Frank Hoffmann

17:10 bis 17:30 
 Der polnische BG-Patient – eine 
 spezielle Herausforderung?
 ó Organisation und Möglichkeiten 
  der Behandlung in der Grenzregion  
 Dr. Frank Hoffmann
 Dr. Michael Kumor

17:30 bis 17:40 
 Fallvorstellung EAP-Patient  
 Dr. Frank Hoffmann
 Dr. Fred Rainer Villbrandt 
 und Mitarbeiter

18:10 bis 18:40 
 Interdisziplinäre Zusammenarbeit  
 bei berufsgenossenschaftlich 
 versicherten Unfallverletzten 
 ó Koordination der Therapeuten
 ó Vorstellung von speziellen 
  Techniken der Physiotherapie, 
  Ergotherapie und Logopädie

 Dr. Fred Rainer Villbrandt u. Mitarbeiter

18:40 bis 19:00 
 Dokumentation der Therapie – 
 sinnvoll und ausreichend?
 ó Sicht der BG*
 ó Sicht der D-Ärzte
 ó Sicht der Therapeuten 

 Teilnehmende D-Ärzte
 Dr. Fred Rainer Villbrandt, EAP-Team

Interdisziplinäres Therapiezentrum ITZ
Physiotherapie Haus 4, Ebene 1

17:40 bis 18:10 
 MTT als wesentlicher Baustein 
 der EAP 
 ó Bietet Feedback Vorteile für den  
  Patienten?
 ó Planerstellung und Evaluation
 ó Indikationen und Grenzen der  
  Maximalkraftmessung
 ó Demonstration der Technik einer  
  Maximalkraftmessung

 Marek Pazda 

Ab 19:00 
 Diskussion mit 
 anschließendem Imbiss

Anerkennung durch die Deut-
sche Gesetzliche Unfallversi-
cherung (DGUV):
Die Veranstaltung ist als 
Fortbildung „Rehamedizin“ im 
Sinne der Ziffer 5.12 der Anfor-
derungen der gesetzlichen Un-
fallversicherungsträger nach 
§ 34 SGB VII zur Beteiligung 
am Durchgangsarztverfahren 
anerkannt.

Die Veranstaltung ist von der LÄK 
mit 4 Punkten zertifiziert.





Fortbildung 

Reha-Medizin/ Reha-Management  

am 08.10.2016 in der  

Reha Vita GmbH Feigestr. 1, 03046 Cottbus 

 

Wissenschaftliche Leitung: CA Dr. med. Matthias Dethloff 

09:30 Uhr – 09:45 Uhr Begrüßung CA Dr. med. Matthias Dethloff, 
Ärztl. Leiter Reha Vita 
Markus Kluge, DGUV-LV 
Nordost 
 

09:45 Uhr – 10:15 Uhr Reha-Management Heike Brunsch, VBG Dresden 
Leiterin Rehabilitation 
 

10:15 Uhr – 10:45 Uhr Reha-Management: Wie funktioniert 
es in der Praxis? 
 

Matthias Ehrlich, VBG Dresden 
Anne Scharnholz, OÄ 
Orthopädie Reha Vita 

10:45 Uhr – 11:00 Uhr Diskussion 
 

 

11:00 Uhr – 11:30 Uhr OSG-Frakturen mit Bandrupturen – 
Operativer Algorithmus 
 

CA Priv.-Doz. Dr. med. habil. 
Andreas Domagk, Carl-Thiem-
Klinikum Cottbus 
 

11:30 Uhr – 12:00 Uhr Therapieoptionen des instabilen 
Thorax – operatives Management 
frischer Verletzungen und 
komplikativer Verläufe 
 

OA PD Dr. med. Stefan 
Schulze-Drost, BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin  
 

12:00 Uhr – 13:00 Uhr Pause 
 

 

13:00 Uhr – 14:30 Uhr 3 x Praxisworkshop á 30 min. 
 
Arbeitsplatzbezogene Therapie 
 
 
Isokinetik und Work-Simulations-Tool 
 
 
Arbeitsplatzspezifische 
Trainingstherapie 
 

 
 
Frank Neumann                                   
Reha Vita 
 
Holger Schulze                                     
Reha Vita 
 
Torsten Winkler                                         
Reha Vita 
 
 

14:30 Uhr – 15:00 Uhr Was verordnet der D-Arzt wann und 
wie? 
 

Markus Kluge                          
DGUV LV-Nordost 

15:00 Uhr – 15:15 Uhr Schlusswort und Ausgabe der 
Teilnahmebescheinigungen 

CA Dr. med. Matthias Dethloff                           
Ärztl. Leiter Reha Vita 
 



Fortbildung 

Reha-Medizin/ Reha-Management am 08.10.2016 in der  

Reha Vita GmbH Feigestr. 1, 03046 Cottbus 

 

Bitte per Fax: 0355/48551-50 oder per e-mail: das.team@reha-vita.de 

 

( ) Ich/wir nehme(n) teil. Anzahl der Personen:   ….. 

( ) ich bin verhindert. 

          

Praxisstempel 


